
Polizeisportler Mario Bauernfeind 
(31) befindet sich derzeit in Hoch-
form. Das hat er bei Laufbewer-

ben in Wien und in Salzburg unter Be-
weis gestellt. Beim Vienna City-Mara-
thon im April 2022 lief der Wiener den 
Halb-Marathon in 1:05:35, seine per-
sönliche Bestzeit. In Salzburg holte er 
sich im Mai 2022 den Staatsmeister-Ti-
tel über die klassische Marathon-Dis -
tanz.  

Mario Bauernfeind ist der erste 
österreichische Sieger beim Salzburg-
Marathon seit Karl Aumayr im Jahr 
2015. Es war Bauernfeinds dritter Ma-
rathon-Bewerb. Nach seinem Debüt in 
Dublin 2018 mit einer Zeit von 2:29:23 
Stunden erreichte er beim Meister-
schaftsmarathon im Wiener Prater 2020 
eine Zeit von 2:29:43 Stunden. Bauern-
feind schwärmte von der guten Stim-
mung bei den Heimrennen. Er konzen-
trierte sich ursprünglich auf Triathlons, 
wobei seine Leidenschaft schon zu die-
ser Zeit dem Laufen galt. Die Ausdauer 
hatte er sich schon ein wenig beim Fuß-
ballspielen angeeignet – er kickte beim 
FC Inzersdorf in Wien. 

 
Laufsport. Mit 21 stieg Mario Bau-

ernfeind auf den Laufsport um. Er 
wechselte vom Bundesheer zur Polizei, 
„ein sicherer Arbeitgeber, bei dem ich 
meinen Sport weiter ausüben kann“. 
Bauernfeind trat 2011 in den Polizei-
dienst ein und wurde 2014 in den Poli-

zei-Leistungskader aufgenommen, was 
eine wesentliche Verbesserung seiner 
Trainingsplanung ermöglichte. Seitdem 
konnte er seine persönlichen Bestzeiten 
stetig verbessern, was ihn in den ver-
gangenen Jahren zu einem Staatsmei-
stertitel und mehreren Wiener Landes-
meistertiteln führte.  

„Staatsmeister wird man auch nicht 
alle Tage, das ist schon ein großer Wurf 
für mich.“ Dreimal hat Mario Bauern-
feind den Night-Run in Wien gewon-
nen und dreimal den Wiener Silvester-
lauf. Bei den Polizei-Europameister-

schaften 2021 in Aarhus/Dänemark be-
legte er den dritten Platz und gewann 
mit dem Team Österreich auch noch ei-
ne Bronzemedaille im Mannschaftsbe-
werb. 

 
Mentor. Einen eigenen Trainer hat er 

nicht, aber ein Polizeikollege, die Lauf-
Legende Helmut Schmuck, ist sein 
Mentor. Schmuck ist ein erfolgreicher 
Marathon- und Bergläufer, zweifacher 
Welt- und Europameister im Berglauf 
sowie mehrfacher österreichischer 
Meis  ter. Er arbeitet als Polizist in der 
Polizeiinspektion Knittelfeld in der 
Steiermark. 

 
Mario Bauernfeind ist verheiratet 

und hat eine kleine Tochter. Er kommt 
im Jahr auf 5.200 Trainings-Kilometer, 
für andere Hobbys bleibt nicht viel 
Zeit. Fußball und Skifahren hat er ge-
strichen – die Verletzungsgefahr ist zu 
groß. Der Sportler arbeitet in der Ver-
kehrsleitzentrale der Landesverkehrsab-
teilung Wien als Funksprecher. Haupt-
sächlich im Innendienst, „ein Bürojob“, 
den er mit viel Sport ausgleicht. Als 
Highlight bezeichnet er die EU-Präsi-
dentschaft 2018. „Da habe ich in ver-
kehrspolizeilicher Hinsicht viel ge-
lernt.“ Mario Bauernfeind ist zuständig 
für Ampelschaltungen, aber auch für 
Staatsbesuche in enger Zusammenar-
beit mit dem Landesamt für Verfas-
sungsschutz.        Wolfgang Wiederstein
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Mario Bauernfeind siegte beim Salzburg-Marathon und holte 
sich den Meistertitel über die Marathondistanz.

Mario Bauernfeind arbeitet als Polizist in der Verkehrsleitzen-
trale der Landespolizeidirektion Wien.

Laufende Erfolge 
 

Der Wiener Polizist Mario Bauernfeind holte sich den Staatsmeister-Titel über die klassische  
Marathon-Distanz; beim Vienna City-Marathon lief er den Halb-Marathon in persönlicher Bestzeit. 

Mario Bauernfeind gewann den Halb-
marathon des Vienna City Marathons.


